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Herren Verbandsliga Gr. Nord Gr.1

TTC 1953 Lüdersdorf II : TSV Eintr. 1863 Felsberg II 
Sonntag, 04.02.2024, 15:00 Uhr

TSV Eintr. 1863 Felsberg II stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsliga Gr. Nord Gr.1 auf

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Eintr. 1863 Felsberg II in der Herren Verbandsliga Gr. Nord
Gr.1 gegen den TTC 1953 Lüdersdorf II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt
3 Stunden . In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Schubert / Schade und Heimel / Jung endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Scherb /
Biedebach war für Rüger / Palermo letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Marvin Schubert gelang es Dirk Heimel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nils Rüger verlor seine Partie gegen
Klaus Scherb unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Giuseppe Palermo, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael
Biedebach verlor. Nicht so gut lief es danach für Bastian Schade bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Thomas Jung, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel
zwischen Marvin Schubert und Klaus Scherb, ehe sich der Spieler des TTC 1953 Lüdersdorf II in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Schubert nun bei 3:1, während Scherb bislang 13 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Den
Sieg von Dirk Heimel konnte Nils Rüger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam
auf der Habenseite. 5:11, 11:8, 2:11, 11:6, 7:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Giuseppe Palermo und Thomas Jung am Tisch die Klingen kreuzten. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 2:7. Auf verlorenem Posten stand Bastian Schade in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Michael Biedebach, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schade zu Ende ging. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des TTC 1953 Lüdersdorf II geht es nun im nächsten Spiel am 18.02.2024
gegen den TSV 1897 Breitenbach, während der TSV Eintr. 1863 Felsberg II am 10.02.2024 gegen
den TSV 1897 Breitenbach antritt.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf II

Doppel: Schubert / Schade 0:1, Rüger / Palermo 0:1 
Einzel: M. Schubert 2:0, N. Rüger 0:2, G. Palermo 0:2, B. Schade 1:1 
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 TSV Eintr. 1863 Felsberg II
Doppel: Heimel / Jung 1:0, Scherb / Biedebach 1:0 
Einzel: K. Scherb 1:1, D. Heimel 1:1, T. Jung 2:0, M. Biedebach 1:1


